
Aktuelles Kultur Amtliches
Bürger-
meister- 
sprech-
stunde
im BBL  
am 6. Mai

(Näheres S. 7)

 Vinothek und 
Weinausschank am 
Römischen Guts-
hof starten in die 
Sommersaison (Seite 3)

 Städtischer Seniorennachmittag 
am kommenden Montag, 24. April, 
ab 14 Uhr bei den Lauffener Wein-
gärtnern (Seite 5)

 Museumscafé startet Ende April in 
die Sommersaison und begrüßt im 
Klosterhof bei Kaffee und Gebäck 
(Seite 7)

 Filmklub zeigt  
am Freitag, 28. April, 
den preisgekrönten  
Film „Ex_Machina  
(Seite 9)

 Sitzung der Verbandsversammlung 
des Wasserverbandes Zaber am 26. 
April in Zaberfeld (Seite 10)

 Vollsperrung der La Ferté-Bernard  
Straße vom 20. bis 22. April 2017 
(Seite 10)

 Schornsteinreinigung im Gebiet 
von Helmut Blatt beginnt am Montag, 
24. April (Seite 10)

16. Woche� 20.04.2017

ChrisTine 
Urspruch

& Christian 
Segmehl (Sax.)

Menschen auf 
Reisen – Geschichten 

von unterwegs

Do. 27.4.17 20 Uhr
Museum im Klosterhof

Weitere Infos
zum Wein-
monat Mai in 
der Weinheimat 
Württemberg 
unter www.
wein-kultur-
festival.de

Vorverkauf 
im Lauffener 
Bürgerbüro 
oder unter 
www.lauffen.de

Eintritt: 
21 €/11 € 
(Schüler/Stud.)

Eine  
Veranstaltung 
der Stadt 
Lauffen a.N. 
gefördert 
vom Literatur-
land Baden-
Württemberg
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Lauffen a.N. 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen am Neckar 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag jeweils	  8.00 bis 12.15 Uhr und 
	 13.30 bis 16.30 Uhr
Freitag	   8.00 bis 12.15 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32� Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1� Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95� Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70� Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7� Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10� Tel. 2007979
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1� Tel. 5137
• Hort und Kernzeitbetreuung� Tel. 963125
• Schulsozialarbeit� Tel. 0173/8509852
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87� Tel. 4829
• Hort und Kernzeitbetreuung� Tel. 962340
• Schulsozialarbeit� Tel. 2024884 

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17� Tel. 7207
• Schulsozialarbeit� Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25� Tel. 4894
� Fax 5664
Museum der Stadt Lauffen a.N.� Tel. 12222
Öffnungszeiten: Sa. und So. jeweils 14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19� Tel. 2090 oder 110
Notariate
Notariat I� Tel. 2029610
Notariat II� Tel. 2029621

Häckselplatz (Sommeröffnungszeiten) 
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeiten) 
Donnerstag und Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr

Bürgerbüro  Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 07133/2077-10 
Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Sprechstunden Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils	 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag	 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof� Tel. 21498 
Stadtgärtnerei� Tel. 21594 
Städtische Kläranlage� Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“� Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle� Tel. 12911 oder 0172/5926004

Ev. Familienzenrum Senfkorn, Körnerstraße 15� Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1� Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7� Tel. 204210/-11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26� Tel. 9014366 
 

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87� Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit� Tel. 2024884 

Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15� Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit� Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37� Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit� Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91� Tel. 98030
Volkshochschule, Rathaus EG� Tel. 106-51 
Anmeldung auch im Bürgerbüro� Fax 106-19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch)� Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50�

Feuerwehr Notruf� Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N.� Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser)� Tel. 07131/562562 
Nach Dienstschluss� Tel. 07131/562588
Stromstörungen� Tel. 07131/610800

Mülldeponie Stetten� Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr Die wöchentliche Müllab-
fuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

HNO-Notfalldienst� Tel. 01805/120112 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter 
Tel. 0711/7877712.
Augenärztlicher Notfalldienst� Tel. 01803/112005
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9� Tel. 9530-0 
Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst� Tel. 9530-11 
Essen auf Rädern� Tel. 9530-15 
D‘hoim Pflegeservice� Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3 
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg� Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27� Tel. 9018283

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger� Tel. 9858-25
Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
22.04.: Stadt-Apotheke Güglingen� Tel. 07135/5377
23.04.: Apotheke actuell, Lauffen a.N.� Tel. 07133/17909

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr, Infos unter 
Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de reine Fahrplan-
auskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst� Tel. 01806/071310
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl)� Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl)� Tel. 19222
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitte Konnerth� Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Claudia Arnold  
Essen auf Rädern � Tel. 9858-26
Wochenenddienst
22.04./23.04.2017:
Schwestern Bettina V., Stephanie, Bettina S., Susanne
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18� Tel. 9858-24
Hospizdienst, Frau Lore Fahrbach� Tel. 985837 
Beschützende Werkstätte – Eingliederungshilfe
Kontaktperson: Oliver Beduhn� Tel. 2023970
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
22.04./23.04.2017 �Dr. Villforth, Heilbronn� Tel. 07131/30003 

TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld� Tel. 07146/940049 
TÄ Estraich, Schwaigern� Tel. 07138/1612

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienst der Ärzte des Landkreises Heilbronn, tägl. 24 Stunden� Tel. 116117 
Ärztlicher Notdienst� Zentrale Rufnummer: 07133/900790
Montag bis Freitag: 19.00 bis 7.00 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8.00 bis 20.00 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstraße 1, 20.00 bis 8.00 Uhr: Notfallpraxis Talheim

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a.N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger. Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, 
Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/104-200, Fax 104-160. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultraSQUARE silk (dieses 
umweltfreundliche Papier wird aus 100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC®, EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).
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Weingenuss in Lauffen a.N.
Vinothek und Weinausschank am Römerhof starten in die Sommersaison
Rollende Vinothek auf dem Kies-
platz
Am Sonntag, 7. Mai kehrt das Wein-
Mobil zurück auf den Kiesplatz. Ab 
der Eröffnung empfängt der edel um-
gebaute Linienbus seine Gäste 
immer freitags bis sonntags in einzig-
artiger Atmosphäre direkt am Ne-
ckarufer.
Zu Weinen und Destillaten aus der 
Region gesellen sich Spezialitäten 
der regionalen Küche, die die Besu-
cher glücklich machen.
Ihre Gastgeber: Weinerlebnisführe-
rin Bärbel Kraft, die Ihnen freitags 

und samstags beratend zur Seite 
steht sowie sonntags im Wechsel 
die Destillerie Steng, die Lauffener 
Weingärtner eG, der Käsbergkeller 
Mundelsheim und die Weingüter 
Eberbach-Schäfer, Hirschmüller, Hirth, 
Schaaf, Schiefer, Seybold und Wörth-
mann.
Öffnungszeiten:
7. Mai bis 15. Oktober
Freitag und Samstag: 15 bis 22 Uhr
Sonntag: 12 bis 19 Uhr
An den Wochenenden 19. bis 21. 
Mai, 16. bis 18. Juni und 1. bis 3. Sep-
tember findet kein Ausschank statt.

Weitere Infos und die Ausschankter-
mine finden Sie unter http://bunter-
hund-sprizz.de

Weinausschank am Römischen 
Gutshof
Genießen Sie auch in diesem Jahr 
wieder die Weine der Lauffener 
Weingärtner eG in der einmaligen At-
mosphäre am Römischen Gutshof, 
inmitten der Weinberge. In idyllischer 
Landschaft kann eine Auswahl der 
Lauffener Weine genossen werden.
Zu folgenden Terminen begrüßen Sie 
die Betreiber am Römischen Gutshof:
Sonntag, 30. April	 Jahrgang 1954

Montag, 1. Mai	 SAI Uganda e.V.
Donnerstag, 25. Mai
	 Familien Ehmer und Sautter
Sonntag, 25. Juni	 CDU Stadtverband
Sonntag, 9. Juli 	 Landjugend
Sonntag, 17. September�  
	 Schwäbischer Albverein
Sonntag, 5. November
	 Familien Ehmer und Sautter
Sonntag, 31. Dezember
	 Schwäbischer Albverein
Sonntag, 28. Januar
	 Familie Widenmeyer� W

Start der Freibadsaison 2017 steht bevor
Am 1. Mai öffnet das Freibad Ulrichsheide seine Tore

Am Montag, 1. Mai, erwacht das 
Freibad Ulrichsheide aus dem 
Winterschlaf und startet in die 
Sommersaison. Momentan wer-
den die letzten Handgriffe von 
den Bademeistern und dem Reini-
gungspersonal erledigt, bevor die 
Besucher sich ab Mai am kühlen 
Nass und der tollen Freibadanlage 
mit Neckarblick erfreuen können.
Wie bereits im letzten Jahr werden 
die Öffnungszeiten einheitlich wie 
folgt sein:
täglich von 8.30 Uhr bis 20.30 Uhr, 
auch an Sonn- und Feiertagen.
Für alle Schwimmbegeisterten wird 
es wieder Frühbadetage geben. Je-

weils dienstags bis donnerstags von 
Mai bis Mitte August werden diese 
angeboten. Das Freibad öffnet an 
diesen Tagen bereits um 6 Uhr. Ab 
Mitte August werden die Frühbade-
tage nicht mehr regelmäßig, sondern 
je nach Wetterlage und Frequen-
tierung angeboten. Dies wird dann 
durch einen Aushang beim Freibad 
bekannt gemacht.
Sie können noch bis zur Eröffnung des 
Freibads Saison- und Familienkarten 
im BBL erwerben, danach erhalten 
Sie die Karten auch an der Freibad-
kasse. Bitte beachten Sie, dass kein 
Verkauf an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen stattfinden kann.

Folgende Eintrittspreise gelten für die 
Saison 2017:
Einzelkarte Erwachsene	 4,20 €
Einzelkarte ermäßigt	 2,10 €
Abendtarif Erwachsene	 2,50 €
Abendtarif ermäßigt	 1,50 €
Zehnerkarte Erwachsene	 38 €
Zehnerkarte ermäßigt	 17 €

Saisonkarte Familie
Haushaltsvorstand	 60 €
Ehepartner	 60 €
1. Kind	 10 €
2. Kind	 10 €
Jedes weitere Kind	 frei
Saisonkarte Erwachsene	 67 €
Saisonkarte ermäßigt	 33 €
Kinder unter 6 Jahren haben freien 
Eintritt. Zehnerkarten, die nicht ver-
braucht werden, können in die nächs-
te Saison übertragen werden.
Außerhalb des Wassers stehen ein 
Beachvolleyballfeld sowie eine Slack-
line zur sportlichen Betätigung bereit.
Für das leibliche Wohl sorgt der Frei-
badkiosk mit leckerem Essen und küh-
len Getränken. Genießen Sie die Aus-
sicht auf den Neckar von der schönen 
Kioskterrasse. Der Kiosk wird auch in 
diesem Jahr wieder von Ursula Krauß 
mit Team betrieben.
Die Stadtverwaltung Lauffen a.N. 
wünscht allen Besuchern viel Spaß im 
Lauffener Freibad und vor allem viel 
Sonnenschein in der kommenden Ba-
desaison 2017.� W
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Lauffener Weintage laden wieder zum Probieren und Feiern ein 
Mehr als 100 Weine und Sekte können verkostet werden

Feiern, genießen, probieren und 
amüsieren – die Lauffener Wein-
tage verwöhnen auch in diesem 
Jahr die Kehlen. Vom 22. bis zum 
24. April können zum Auftakt der 
Weinfest-Saison auf dem Gelän-
de der Lauffener Weingärtner eG 
mehr als 100 Weine und Sekte aus 
den Kellern der besten Genossen-
schaft im Weinanbaugebiet Würt-
temberg verkostet werden.
Vom Grauburgunder über Muskat-
trollinger sowie den Spezialitäten 
der Jungwinzervereinigungen „vini-
tiative“ Lauffen und Unicus – Junge 
Winzer Mundelsheim über die Lauf-
fener Neuheit LESESTOFF® bis zum 
Secco und sortenreinen Sekt reicht 
das Angebot in der größten Probier-
theke der Hölderlinstadt. Nahezu das 
gesamte Sortiment aus Lauffen und 
Mundelsheim, darunter auch die be-

sonders hochwertigen Tropfen aus 
den terrassierten Steillagen, steht 
Weinliebhabern aus Nah und Fern 
sowie Kunden an einer langen Wein-
probiertheke zur Verfügung.
Die vielfach prämierten Spitzenweine 
der vinitiative-Jungwinzervereini-
gung werden in der exklusiven „vi-
nitiative-Lounge“ – zum Teil auch als 
Faßproben – angeboten.
„Die Lauffener Weintage sind im 
Laufe der Jahre zu einem wichtigen 
gesellschaftlichen Event in unserer 
Stadt geworden. Hier können sich 
Familien, Freunde und Bekannte in 
geselliger Runde treffen, aber auch 
wildfremde Menschen bei einem Glas 
Wein kennenlernen und schöne Stun-
den gemeinsam verbringen“, sagt 
Dietrich Rembold, der Vorstandsvor-
sitzende der Lauffener Weingärtner 
eG. Die Besucher kommen inzwi-
schen aus ganz Baden-Württemberg 
und den angrenzenden Bundeslän-
dern. „An allen drei Festtagen kön-
nen nicht nur unsere herausragenden 
Weine verkostet werden, es ist auch 
für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt“, erklärt der Geschäftsführende 
Vorstand Marian Kopp. So bieten der 
Gesangverein Urbanus und die Lauf-
fener Landfrauen eine große Aus-
wahl aus der schwäbischen Küche 
für jeden Geschmack an. Am Sonn-
tag, 23. April, gibt es zusätzlich feine 
Spargelgerichte und am Montag,  

24. April, werden ofenfrische Flamm-
kuchen zubereitet. Die Lauffener 
Landjugend schenkt prickelnden Sekt 
und Secco an ihrer Sektbar aus.

Die diesjährigen Lauffener Weintage 
beginnen am Samstag, 22. April, um 
17 Uhr. Erstmals dabei ist die Band 
„FEEL“.
Der Sonntag ist von 11 Uhr an den 
Familien gewidmet; ein buntes Pro-
gramm sorgt für beste Unterhaltung. 
Kaffee mit feinen Kuchen und Torten 
garantieren den gemütlichen Nach-
mittag am Festsonntag. Am Montag 
startet das Weinfest um 17 Uhr. Für 
Super-Stimmung sorgt am Montag 
von 19 Uhr an die Acoustic Rock Jam-
Band ARROWHEAD.
Das Lauffener Weinfest ist übrigens 
unabhängig vom Wetter. Sollte es 
wider Erwarten regnen, wird in den 
Hallen der Weingärtner-Genossen-
schaft gefeiert. Ansonsten können 
die Besucher die Weintage bei war-
mem Sonnenschein im Freien genie-
ßen und sich köstlich amüsieren.� W

QuiK – Qualität in Kindertageseinrichtungen
Wir sind dabei …
Die Gestaltung der pädagogischen 
Arbeit in Tageseinrichtungen für Kin-
der stellt hohe Anforderungen an das 
Team und die Fachkräfte. Der Natio-
nale Kriterienkatalog (Tietze) bietet 
eine Basis für die pädagogische Qua-
litätsentwicklung unabhängig von 
Konzeption und Trägerschaft. Das 
wissenschaftlich und fachlich fundier-
te Werk, das Kriterien und Methoden 
zur internen Evaluation darstellt, wird 
nicht nur auf Bundesebene, sondern 
inzwischen auch im deutschsprachi-
gen Ausland eingesetzt.
Wo stehen wir aktuell in unserer 
Arbeit? Was machen wir gut und wo 
gibt es noch Potenzial zur Weiterent-
wicklung?
Um diese Fragen zielführend und 
eigenständig in den Teams zu be-
arbeiten, werden aktuell Multiplikato-
ren aus der Region dafür ausgebildet.

Das QuiK-Verfahren qualifiziert Teams 
von Kindertageseinrichtungen, ihre 
Qualität in den zentralen Bildungs-
bereichen und pädagogischen Hand-
lungsfeldern auf der Grundlage bes-
ter Fachpraxis und den geltenden 
bildungspolitischen Vorgaben syste-
matisch zu entwickeln und zu sichern.
(übernommen aus Ausschreibung 
von pädQuis)
Gemeinsam neue Wege …
Besonders erfreulich ist die Tatsache, 
dass sich überörtlich eine Gruppe von 
Fachberatungen und Gesamtleitungen 
bilden konnte, deren Träger die Not-
wendigkeit erkannt haben und bereit 
sind, die Umsetzung zu finanzieren. 
Die Teilnahme zweier Mitarbeiterinnen 
aus dem Fachdienst „Kindertagesbe-
treuung“ des Landratsamtes Heilbronn 
führt dazu, dass die Multiplikatorinnen 
eine landkreisweite Implementierung 
dieses Qualitätskonzeptes anstreben.

Als Lehrende und Lernende gleich-
zeitig aktiv zu sein, indem parallel 
zur Ausbildung die Inhalte und Me-
thoden an Leitungen und Qualitäts-
beauftragte weitergeben und letzt-
lich in die Teams getragen werden, 
stellt eine besondere Herausforde-
rung dar.
Begleitet und ausgebildet wird die 
Gruppe der 14 Teilnehmerinnen vom 
Institut „pädQuis“ in Berlin. Dank des 
großen Interesses ist es möglich, den 
Kurs regional, nämlich in Ilsfeld, statt-
finden zu lassen. Der Start war am  
3. April mit einer 3-tägigen Einfüh-
rung. Das Ende mit Zertifizierung der 
Teilnehmerinnen ist im Dezember 
2018 geplant.

Beteiligte Gemeinden sind:
Abstatt, Beilstein, Brackenheim, 
Ilsfeld, Lauffen a.N., Nordheim, 
Talheim und Untergruppenbach.� W
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Seniorennachmittag am  
Montag, 24. April 

Die Stadt Lauffen a.N. und der Männergesangver-
ein Urbanus Lauffen a.N. e.V. laden gemeinsam 
zum Seniorennachmittag ein
Der traditionelle städtische Seniorennachmittag wird 
in diesem Jahr im Rahmen des WG-Festes in Zusam-
menarbeit mit dem Männergesangverein Urbanus, 
am Montag, 24. April, ab 14 Uhr auf dem Gelände 
der Weingärtnergenossenschaft Lauffen a.N., Im 
Brühl 48, stattfinden.
Den Lauffener Seniorinnen und Senioren wird wieder 
ein kurzweiliger Nachmittag mit musikalischer Unter-
haltung geboten. Aus der Küche des Männergesang-
vereins Urbanus wird es wieder die traditionelle rote 
Grillwurst und das „Rentnerviertele“ geben.
Wie üblich spendiert die Stadt Lauffen a.N. Speisen 
und Getränke.� W

Verein Lindenhof e.V. bietet Vortragsreihe
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen
Im Anschluss an die Ausstellung 
„Demensch“ im Museum Kloster-
hof, bietet der Verein Lindenhof 
e.V. in den nächsten Wochen ver-
schiedene Vorträge mit Schulun-
gen und Informationen für betrof-
fene Angehörige, ehrenamtliche 
Helfer und interessierte Bürger an.
Folgende Bereiche werden dabei the-
matisiert:
„Krankheitsbild Demenz“
am Freitag, 21. April, von 14 bis 
18.30 Uhr.
Referentin: Fr. Schnaiter, Ärztin für 
Gerontopsychiatrie im Klinikum ZfP 
Weinsberg.
„Pflege und Umgang mit Men-
schen mit Demenz“
am Samstag, 29. April, von 9 bis 16 
Uhr.
Referentin: Fr. Thurner, Leiterin des 
Gerontopsychiatrischen Schwerpunk-
tes Weinsberg.
„Umgang mit herausforderndem 
Verhalten“
am Freitag, 5. Mai, von 14 bis 16 Uhr.
Referentin: Fr. Thurner, Leiterin des 
Gerontopsychiatrischen Schwerpunk-
tes Weinsberg.

„Betreuung und Beschäftigung 
von Menschen mit Demenz“
am Samstag, 6. Mai, von 13 bis 17 Uhr.
Referentin: Fr. Thurner, Leiterin des 
Gerontopsychiatrischen Schwerpunk-
tes Weinsberg.
„Kommunikation und Gesprächs-
führung“
am Freitag, 12. Mai, von 14 bis 17 Uhr.
Referentin: Fr. Sander, Dipl. Psycho-
login.
Die Teilnahme ist auch nur an einzel-
nen Themen/Terminen möglich.
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte 
„ImMittelpunkt“, Bahnhofstraße 27 in 
74348 Lauffen.

Es wäre schön zu wissen wer dabei 
sein wird, wir bitten daher um An-
meldung unter: Lindenhof e.V., Tania 
Bayer, Telefon 07133/963687 oder 
per E-Mail: demenzWG-lindenhof@
live.de� W

Flugsaurier ziert Museumshof
Aufstellung eines Kunstwerkes im Klosterhof
Seit vergangener Woche berei-
chert ein Kunstwerk in Form 
eines Flugsauriers den Garten im 
Klosterhofareal. Die Skulptur von 
Bildhauer Walter Albanese ist 
notleidenden Kindern in Uganda 
gewidmet.
Der Heilbronner Künstler Walter Al-
banese hat in der Vergangenheit 
bereits viele seiner Werke caritativen 
Zwecken zur Verfügung gestellt. So 
ist beispielsweise seine Schlangenfi-
gur beim Skulpturenweg im Heilbron-
ner Stadtwald zu sehen.
Den aus Schrottteilen gefertigten 
Blechsaurier stellt der Heilbronner 
Bildhauer nun im Lauffener Kloster-
hof zur Schau und bietet ihn zum 
Verkauf an. Der Erlös des Kunstwerks 
wird den benachteiligten Kindern in 
Kampala zu Gute kommen. Die Kin-
der werden von SAI-Uganda e.V. mit 
mehreren Projekten, wie einer Wohn-
gruppe und einer Grundschule, unter-

stützt. Walter Albanese hat einen 
persönlichen Bezug zu Uganda, da er 
dort geboren wurde und seine ersten 
Kindheitsjahre in dem afrikanischen 
Land verbrachte.
Unterstützen Sie den Förderverein SAI 
mit Ihrer Spende von min. 10.000 € 
und erhalten Sie den dreiköpfigen 
Flugsaurier als Geschenk.
Das Kunstwerk wird am Sonntag, 
23. April, um 11.30 Uhr offiziell ein-
geweiht. Die Eröffnung wird durch 
Grußworte von Bürgermeister Klaus-
Peter Waldenberger, der ersten 
Vorsitzenden des Vereins Andrea 
Schneider und dem Künstler Walter 
Albanese begleitet. Die interessierte 
Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.
Kontakt SAI e.V.:
Andrea Schneider,
Tel. 07133/9018584
IBAN: DE97620632630195715004
BIC: GENODES1VLS� W

Claudia Stahl, der Künstler Walter Albanese und 
Andrea Schneider (v.l.n.r.)
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Spannende Erlebnisführungen mit den Gästeführern
Samstag, 22. April – Lauffener 
Stäffelestour mit Gudrun Link
Über steinerne Treppenanlagen führt 
die Tour mit Weinerlebnisführerin 
Gudrun Link in die besten Lagen des 
Lauffener Katzenbeißers und gewährt 
einzigartige Einblicke in die terras-
sierten Weinberge. Als Belohnung 
erwartet Sie am Ende des Aufstiegs 
eine kleine Kostprobe der feinsten 
Tropfen der Lauffener Steillagen. 
Treffpunkt 14 Uhr am Parkplatz Hag-
dol in Lauffen, 15 Euro pro Person 
inkl. 4er-Weinprobe & schwäbischen 
Leckereien. Anmeldung unter Telefon 
07135/13409.

Sonntag, 23. April und Freitag,  
28. April – Historischer Spazier-
gang und Wein in Lauffen
Auf seinem Spaziergang durch den 
„Flecka“ trifft der ehemalige Stadt-
büttel „Hillers Loui“ (alias Gästefüh-
rerin Andrea Täschner) das „Mariele 
vom Dorf“ (alias Weinerlebnisführerin 
Beate Schiefer). Bei dieser Begeg-
nung erinnern sich die beiden lebhaft 
an denkwürdige Geschichten und 
lustige Anekdoten, die das Leben der 
Lauffener vor rund 100 Jahren und 
früher bestimmt haben. Erleben Sie 
die Urgesteine aus dem Neckartal 
mit einem guten Lauffener Tropfen 
im Glas und einem kleinen typischen 

Imbiss. Treffpunkt: 23. April, um 16 Uhr 
und 28. April, um 13 Uhr, Teilnehmer-
gebühr 15 Euro inkl. 4 Proben und 
Imbiss. Anmeldung bei Andrea Täsch-
ner unter Telefon 07133/17593.

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heil-
bronner Straße 36, 74336 Bracken-
heim, Telefon 07135/933525, 
info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: 
Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, 
Sa., 10 – 13 Uhr. � W

Ein bisschen Nachdenklichkeit, ein bisschen Trost
Passionskonzert in der Regiswindiskirche holt die Menschen zur Todesstunde Jesu ab
Für Klaus Heizmann ist es ein be-
sonderer Nachmittag. „Ich hatte 
schon einige tausend Konzerte, 
aber noch nie an Karfreitag zur To-
desstunde Jesu“, stellt er fest. Der 
christliche Musiker hat ein eige-
nes Passionskonzert zusammen-
gestellt, das in der Regiswindis-
kirche zur Aufführung kommt.

Gemeinsam mit der Lauffener So-
pranistin Stephanie Heine-Groß, Flö-
tistin Heike Wetzel, Pianist Thomas 
Curuti und einem Projektchor unter 
der Leitung von Kantor Andreas 
Willberg wird das Leben und Ster-
ben Jesu zum musikalischen Leben 
erweckt. „Ich wünsche Ihnen einen 
Nachmittag der Stille und der Be-
gegnung mit Jesu“, sagt Heizmann 
zu den Besuchern des fast voll be-
setzten Gotteshauses.
Die rund 50 Sängerinnen und Sänger 
bringen es gleich zu Beginn kraftvoll 
zum Ausdruck: „Ein Ärgernis ist Jesu 
Kreuz.“ Heine-Groß schwebt mit ihrer 
Stimme quasi über dem Chor. Das 
ganze Konzert ist eine Mischung aus 
eigenen Stücken von Heizmann und 
auch einigen bekannten Melodien 

sowie Lesungen aus dem Matthäus- 
evangelium, die der Musiker von 
der Kanzel spricht. Die Lieder sind 
eingängig, moderne Kirchenmusik, 
die teilweise wie etwa „Vor deinem 
Kreuz“ auch so von der Gemeinde 
im Gottesdienst gesungen werden 
könnten.
Wird es spannend in der Geschichte, 
wird dies auch durch die Musik ver-
deutlicht. Eine hektische, aufgeregte 
Flöte unterbricht als Warnung vor 
Aufregung im Volk. „Judas, warum 
verrätst du deinen Herrn?“ fragt 
Heine-Groß anklagend und die Flöte 
untermalt das letzte Abendmahl mit 
den Jüngern.
Ab diesem Zeitpunkt werden auf der 
großen Leinwand auch Bilder ein-
geblendet. Viele Künstler haben sich 
im Laufe ihrer Laufbahn mit dem 
Leben Christi beschäftigt, ihre unter-
schiedlichen Interpretationen unter-

stützen das musikalische Erlebnis. 
Als Judas Jesus verrät wird die Me-
lodie traurig. Gerichtsverhandlung 
und ausgesprochene Todesstrafe 
folgen, das Volk lässt lieber Barab-
bas ziehen. Aufgebracht ist das Volk, 
wie der Chor beweist: „Kreuzige ihn“ 
skandieren die Sänger. Schließlich 
singt die gesamte Kirche „Oh Haupt 
voll Blut und Wunden“, ein bewe-
gender Moment.
„Es ist vollbracht.“ Jesus neigt sein 
Haupt und stirbt. Heine-Groß singt 
„Letzte Worte“ von Manfred Siebald, 
in großer Liedermachertradition, kein 
voluminöses Werk, das umso nach-
denklicher macht. Ein bisschen von 
diesem Gefühl, nach innen gekehrt, 
wünscht sich auch Heizmann, als er 
das Publikum bittet, auf Beifall zu 
verzichten. In Ruhe, wenn auch nicht 
in Stille, gehen die Menschen ausei-
nander.� W

Rund 50 Sängerinnen und Sänger haben sich für dieses Projekt unter der Leitung von Kantor Andreas 
Willberg zusammen gefunden.

Sopranistin Stephanie 
Heine-Groß singt 

manchmal alleine, 
dann schwebt sie wie-

der über dem Chor.
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Bürgermeistersprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet am 
Samstag, 6. Mai, von 10 bis 12 Uhr, im Bürgerbüro am 
Bahnhof statt.
Fragen und Anliegen aus der Mitte der Bürgerschaft können dem Bürger-
meister bei dieser regelmäßig einmal im Monat am ersten Samstag statt-
findenden Sprechstunde persönlich vorgetragen werden.� W

Museumscafé startet in die Sommersaison
Genießen Sie an den Wochenenden Kaffee und Kuchen im Klosterhof

� (Foto: W.R. Wagner, pixelio.de)

Ende April startet traditionell 
das Museumscafé in die Saison. 
Jeweils samstags und sonntags, 
von 14 bis 17 Uhr, während der 
offiziellen Öffnungszeiten des 
Museums können im Museum 
bzw. bei schönem Wetter unter 
Zelten im Klosterhof bei Kaffee 
und Kuchen schöne Stunden ver-
bracht werden. 
Das Museumscafé wird betrieben von 
verschiedenen Vereinen und Institu-
tionen bzw. Zusammenschlüssen von 
Privatpersonen.
Sie möchten einen noch freien Ter-
min bewirten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Erhardt/Frau Faaß 
unter Telefon 106-18 (Vormittags  
8 bis 12.15 Uhr).� W

Hier die Termine des Museumscafés zur Info und zum Vormerken:
Sa., 29., So., 30. April, Mo. 1. Mai	 Frau Friedel, Frau Schatz
Sa., 6., So., 7. Mai	 Heimatverein
Sa., 13., So., 14. Mai	 Förderverein HUGS
Sa., 20., So., 21. Mai	 Förderverein EKS
Do., 25. Mai	 Frau Friedel, Frau Schatz
Sa., 27., So., 28. Mai	 Frau Friedel, Frau Schatz
Sa., 3., So., 4. Juni	 Frau Friedel, Frau Schatz
Sa., 10., So., 11. Juni	 Märchenfreunde
Do., 15. Juni	 Frau Friedel, Frau Schatz
Sa., 24., So., 25. Juni	 Kiwanis
Sa.,1. ,So., 2. Juli	 SAI Uganda
Sa. 8., So., 9. Juli	 freier Termin
Sa., 15., So., 16. Juli	 Internationaler Gesprächskreis
Sa., 22., So., 23. Juli	 freier Termin
Sa., 29., So., 30. Juli	 Isabel Frank
Sa., 5., So., 6. August	 freier Termin
Sa., 12., So., 13. August	 Landfrauen
Sa., 19., So., 20. August	 freier Termin
Sa., 26., So., 27. August	 BÖK
Sa., 2., So., 3. September	 freier Termin
Sa., 9., So., 10. September	 freier Termin
Sa., 16., So., 17. September	 Kiwanis
Sa., 23., So., 24. September	 freier Termin
Sa., 30. September, So., 1. Oktober	 freier Termin
Sa., 7., So., 8. Oktober	 freier Termin
Sa., 14., So., 15. Oktober	 freier Termin
Sa., 21., So., 22. Oktober	 Förderverein HöRS
Sa., 28., So., 29. Oktober	 Partnerschaftskomitee La Ferté-Bernard
Di., 31. Oktober, Mi., 1. November	 Frau Friedel, Frau Schatz

Neuauflage Radtrikot HeilbronnerLand

Die Touristikgemeinschaft bietet 
im Jahr des Fahrradjubiläums wie-
der das beliebte Radtrikot Heil-
bronnerLand zum Verkauf an.
Ganz gleich ob Touren- und Genuss-
radler, sportlicher Mountainbiker, ra-
santer Rennradler oder gemütlicher 
E-Biker – das grüne Radtrikot der 
Touristikgemeinschaft steht jedem 
Radfahrer im Ländle! 

Das Trikot aus Microfresh-Funktions-
faser ist ab sofort im Online Shop 
und den Büroräumen der Touristik-
gemeinschaft HeilbronnerLand sowie 
der Touristinformation des Neckar-
Zaber-Tourismus in Brackenheim er-
hältlich.

Der günstige Verkaufspreis wird dank 
zahlreichen Sponsoren erzielt. Diese 
sind: Neckar-Zaber-Tourismus, Tou-
rismus im Weinsberger Tal, Stadt Bad 
Friedrichshall, Stadt Gundelsheim, 
Gemeinde Gemmingen, Gemeinde 
Talheim, Hotel und Gutsgaststätte 
Rappenhof, Seerestaurant Breitenauer 
See und Fahrrad Bruckner. Das Trikot 
kann beim Neckar-Zaber-Tourismus 
im Rondell (Heilbronner Straße 36) 
in Brackenheim, bei der Touristikge-
meinschaft HeilbronnerLand in der 
Lerchenstr. 40 in Heilbronn und unter 
shop.heilbronner-land.de/shop/rad-
land/radtrikot erworben werden.� W
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3. Württemberger Wein-Kultur-Festival startet in Lauffen a.N. schon 
am 27. April
Tatort-Star ChrisTine Urspruch liest „Geschichten von unterwegs“ weltberühmter Autoren

Im Genießerland Baden-Württemberg 
gibt es das ganze Jahr über viel zu 
entdecken – aber der Wonnemonat 
Mai wird 2017 zum dritten Mal zu 
einem ganz besonderen WeinErleb-
nisMonat. Zwischen Stuttgart, Heidel-
berg und Würzburg, an Kocher, Jagst 
und Neckar wird in Deutschlands Rot-
weinregion Nr. 1. das Württemberger 
Wein-Kultur-Festival mit zahlreichen 
Angeboten rund um die Themen 
Wein, Kultur und Kulinarik die Gäste 
begeistern. Ob bei einer unterhaltsa-
men Weinerlebnisführung, einer ge-
mütlichen Radtour durch die Weinber-
ge, einem der zahlreichen Weinfeste 
und Weinproben oder doch lieber bei 
einem Weinerlebniskonzert – hier fin-
det jeder sein ganz persönliches High-
light aus über 120 Angeboten.
Musikalische Lesung mit Echo-
Klassik-Preisträger am 27. April

ChrisTine Urspruch und Echo-Preisträger Chris-
tian Segmehl präsentieren literarische und musi-
kalische Meisterwerke rund ums Thema „Reisen“. 
� (Foto: www.christian-segmehl.de) 

Auch das Lauffener Kulturprogramm 
„bühne frei...“ beteiligt sich wieder 
mit zwei kulturellen Highlights am 
Gesamtprogramm in der Weinheimat 
Württemberg. Den Auftakt zum Fes-
tival macht bereits am Donnerstag, 
27. April, Schauspielerin ChrisTine 
Urspruch. Fernsehzuschauer kennen 
sie als „Sams“, als „Dr. Klein“ und vor 

allem als Boernes Assistentin Silke „Al-
berich“ Haller im Münster-Tatort. Doch 
ChrisTine Urspruch kann auch anders: 
Am 27. April ist sie um 20 Uhr mit der 
Lesung „Menschen auf Reisen – Ge-
schichten von unterwegs“ im Lauf-
fener Museum im Klosterhof zu erle-
ben. Im Mittelpunkt stehen Texte von 
Robert Walser, Alfred Polgar, Hedda 
Adlon, Doris Dörrie, Joseph Roth, Max 
Keller, Martin Suter und Erich Kästner. 
Unterstützt wird ChrisTine Urspruch 
von dem Saxofonisten und Echo-Klas-
sik-Preisträger Christian Segmehl. 
Urspruch und Segmehl präsentieren 
dem Publikum spannende, unterhalt-
same, nachdenkliche sowie lustige Ge-
dichte und Geschichten weltbekannter 
Dichter und Schriftsteller. Segmehls 
gefühlvolles Saxophon untermalt 
Urspruchs Lesung dabei in genialer 
Weise. Für die Reiseerzählungen hat 
der Musiker wunderbare Werke ausge-
sucht unter anderem Air von J. S. Bach, 
Summertime von George Gershwin, 
Brasilieira von Darius Milhaud oder Fly 
me to the Moon von Bart Howard, die 
die Lesung perfekt ergänzen und zu 
einem vielschichtigen literarisch-musi-

kalischen Genuss machen. Karten gibt 
es für 21 € (erm. 11 €) im Lauffener 
Bürgerbüro (Tel. 07133/20770) sowie 
unter www.lauffen.de. 
Eine Veranstaltung der Stadt Lauf-
fen a.N. Gefördert vom Literaturland  
Baden-Württemberg.
Spanischer Opernabend am 19. Mai
Mit dem Konzert „Wem kommt nicht 
Liebe spanisch vor?“ erwartet die Be-
sucher des Wein-Kultur-Festivals am 
Freitag, 19. Mai, um 20 Uhr in der 
Lauffener Stadthalle ein weiteres 
musikalisches Schmankerl. Der Lauf-
fener Sänger und Komponist Stephan 
Storck entführt das Lauffener Publi-
kum gemeinsam mit vier weiteren 
Gesangssolisten in diesem speziell 
für das „bühne frei...“-Programm kon-
zipierten Opernabend nach Spanien, 
in das Traumland der Liebenden.
Protagonisten aus Opernklassikern 
von Mozart über Rossini bis Verdi 
und Bizet verstricken sich in Liebes-
lust, Liebesschmerz und Intrigen. Es 
erklingen Arien, Duette und Terzette 
aus dem Land der Torreros und des 
Flamenco und zwar u. a. aus diesen 
Opern: Barbier von Sevilla (Rossini), 
Carmen (Bizet), Le nozze di Figaro 
(Mozart), Il trovatore (Verdi). Mit-
wirkende: Sylvia Dieter (Soubrette), 
Julie Erhart (Sopran), Teresa Smolnik 
(Mezzosopran), Reto Rosin (Tenor), 
Stephan Storck (Bariton), Thilo Lange 
(Piano), Winfried Roesner (Modera-
tion), Annette Deutschmann (Bühnen-
bild). Karten gibt es ab 19 €, ermäßigt 
9 € (Schüler/Stud.) im Vorverkauf 
im Lauffener Bürgerbüro (Telefon 
07133/20770) sowie online unter 
www.lauffen.de.� W
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Städtebauförderung im Jahr 2017
Die Stadt Lauffen a.N. weist eine 
lange Geschichte der städtebauli-
chen Sanierung auf. Das erste Sa-
nierungsgebiet Lauffen I (Städtle) 
mit rund 3,4 ha wurde 1980 in das 
Landessanierungsprogramm (LSP) 
aufgenommen und 1995 erfolg-
reich abgeschlossen. Das Sanie-
rungsgebiet Lauffen II (Dorf) mit 
13,6 ha wurde 1989 in das Landes-
sanierungsprogramm aufgenom-
men und 2005 abgeschlossen. Das 
dritte Sanierungsgebiet Lauffen 
III (Herzog-Ulrich-Grundschule) 
wurde 2001 in das LSP aufgenom-
men und wurde zum Jahresende 
2012 beendet.
Im Jahr 2013 wurde das bislang 
letzte Gebiet „Lauffen IV“ (Nördli-
cher Altstadtbereich Dorf/Kiesstra-
ße/Kiesgärten) in das Landessa-

nierungsprogramm aufgenommen. 
Hierfür wurde ein Fördervolumen 
von 2.054.608 € zur Verfügung ge-
stellt. Durch den Erwerb des Höl-
derlinhauses ergibt sich für den 
Bereich nördlich der Bahnlinie eine 
neue Situation. Neben der denkmal-
gerechten Sanierung des Hölderlin-
Hauses soll auch die Sanierung des 
Museums im Klosterhof erfolgen. 
Neben den öffentlichen Maßnah-
men soll durch private Erneuerungs-
maßnahmen eine Aufwertung des 
Quartiers erreicht werden. Mit einer 
Gebietserweiterung und der Auf-
nahme in die Sanierung, welche 
2015 vom Gemeinderat beschlos-
sen wurden, sollten die Voraus-
setzungen für die Umsetzung der 
geplanten Maßnahmen geschaffen 
werden.

Ende März diesen Jahres erhielt die 
Stadtverwaltung Lauffen a.N. die er-
freuliche Mitteilung, dass die städ-
tebauliche Erneuerungsmaßnahme 
„Lauffen IV“ aufgrund des Aufsto-
ckungsantrages der Stadt Lauffen 
a.N. nun mit einem Förderrahmen von 
3.054.608 € ausgestattet ist. Die Auf-
stockung des Förderrahmens in Höhe 
von 1 Mio. € setzt sich aus Finanzhil-
fen in Höhe von 600.000 € und Eigen-
mitteln in Höhe von 400.000 € zusam-
men. Die geplanten Maßnahmen im 
Gebiet „Lauffen IV“ werden somit im 
Rahmen des Bund-Länder-Programms 
Aktive Stadt- und Ortsteilzentren 2017 
gefördert. Für die weitere Durchfüh-
rung der geplanten Maßnahmen sind 
jedoch weitere Aufstockungen nötig, 
insgesamt war eine Aufstockung in 
Höhe von 5.126.392 € beantragt.� W

Ex_Machina im Filmklub am 28. April 
Der Filmklub im Hölderlin-Gymna-
sium zeigt am Freitag, 28. April, 
um 20 Uhr „Ex_Machina“, das mit 
vier Oscars preisgekrönte Regie-
debüt des Drehbuchautors Alex 
Garland.

Die Schaffung künstlicher Intelligenz, 
von anthropomorphen Robotern, von 
Androiden, also Menschenähnlichen, 
gehört von Beginn an zu den populä-
ren Mythen des fantastischen Films, 
immer gekoppelt mit der Angst, dass 
die Androiden, ihrer größeren Wider-
standskraft und Intelligenz wegen, 
zur Gefahr für den Menschen werden. 
Mit der „Erfindung“ der Roboterfrau 
kommt spätestens seit „Metropolis“ 
noch das Moment der Verführung, 
die Möglichkeit körperlicher Liebe, 
hinzu – und damit die Frage, ob Andro-
iden wissen, was Gefühle bedeuten.

Der junge Informatiker Caleb 
(Domhnall Gleeson) zieht für eine 
Woche in die einsam gelegene Villa 
seines Chefs, der auf dem Gebiet der 
künstlichen Intelligenz forscht. Durch 
geschickte Fragen soll er heraus-
finden, ob die weltweit erste wahre 
künstliche Intelligenz, die bildschöne 
Androidin Ava (Alicia Vikander) über 
Gefühle und Sehnsüchte verfügt. Bald 
gerät er in ein komplexes Beziehungs-
dreieck, weil Schöpfer und Kreatur 
ihre jeweils eigene Agenda verfolgen. 
Was als einfaches Experiment be-
ginnt, entwickelt sich zu einem trüge-
rischen Katz-und-Maus-Spiel zwischen 
Mensch und Maschine ...
Ex_Machina ist ein meisterlich in-
szenierter Science-Fiction-Film, der 
anspruchsvoll und spannend die Be-
dingungen und Folgen künstlicher 
Intelligenz zum Thema macht. Die 
kühle und strenge Gestaltung über-
zeugt dabei ebenso wie die elegante  
Kameraarbeit, die gezielt mit Licht-
wechseln und Schärfeverlagerungen 
arbeitet. 
Die Vorstellung findet in der Aula des 
Lauffener Hölderlin-Gymnasiums in 
der Charlottenstraße statt und steht 
allen Interessierten offen. Karten sind 
im Vorverkauf beim Bürgerbüro Lauf-
fen zu 2 € und an der Abendkasse zu 
2,50 € erhältlich.� W

Burgführungen am  
1. Mai

Traditionell finden am 1. Mai zwei 
öffentliche Führungen durch die 
Lauffener Grafenburg statt. Die 
Führungen starten am Montag 
um 14 Uhr und um 14.45 Uhr, sie 
dauern ca. 30 Minuten. Bei dem 
Gang durch das Museum und die 
Burg wird u. a. der Frage nach-
gegangen, aus wieviel Ringen ein 
Kettenhemd eines Ritters bestehen 
kann. Erläutert wird die Entstehung 
der Burg während der Salierzeit im 
11. Jahrhundert durch die Grafen 
von Lauffen mit dem heute noch 
vollständig erhaltenen Wohnturm. 
Der Eintritt für Erwachsene beträgt 
2 €, Kinder dürfen kostenfrei teil-
nehmen. Die Führungen starten in 
74348 Lauffen a.N. im Rathaushof 
in der Rathausstr. 10. Informatio-
nen bei Gästeführer Klaus Koch, 
Telefon 07133/12891 bzw. E-Mail 
Klaus.Koch@Lauffen.de. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.� W
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Herzliche Einladung zur Ausstellungseröffnung von Rea Siegel  
Ketros, Bettina Roth-Engelhardt und Monika Adams-Steegmaier 

Farbe und Nichtfarbe – Vernissage 
am Sonntag, 23. April, um 17 Uhr
Haus Edith Stein
71642 Ludwigsburg-Hoheneck
Parkstr. 34
Einführung: Kurt Grunow, Kunstdozent
Musik: Rebecca Boyer, Violine
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
9 – 20 Uhr

Während der Seminar- und Kurszei-
ten sind nicht alle Räume zugänglich.
Weitere Informationen:
Telefon 07141/2520720
info@keb-ludwigsburg.de
www.keb-ludwigsburg.de
Vom 23. April bis 31. Mai 2017
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 20 Uhr
� W

Monika Adams-Steegmaier Bettina Roth-Engelhardt

Farbe und Nichtfarbe   -    Drei Künstlerinnen des VBKW

Farbe und Nichtfarbe
Drei Künstlerinnen des Verbandes 
Bildender Künstler und Künstlerinnen 
Baden-Württemberg 

Sonntag, 23.4. -  Mittwoch, 31.5.2017

Vernissage: 23.4., 17 Uhr
Einführung: Kurt Grunow, Kunstdozent
Musik: Rebecca Boyer, Violine

Haus Edith Stein, 
71642 Ludwigsburg-Hoheneck, 
Parkstr. 34

Öffnungszeiten: Montag - Freitag, 9 - 20 Uhr
während der Seminar- und Kurszeiten 
sind nicht alle Räume zugänglich.
Weitere Informationen:
Tel 07141/2520720 / info@keb-ludwigsburg.de

www.keb-ludwigsburg.de

Rea Siegel Ketros

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N. 
Gute Noten für die Senioren-Zentren der Haus Edelberg-Gruppe
Anonyme Befragung zeigt hohe 
Zufriedenheit von Bewohnern und 
Angehörigen 
Die Haus Edelberg-Gruppe betreibt 
26 Senioreneinrichtungen in Baden-
Württemberg, Rheinland-Pfalz und 
dem Saarland. Mit einer jährlichen 
Bewohnerbefragung möchte die 
Gruppe sicherstellen, dass die Qua-
lität in den Häusern innerhalb der 
Pflege und alles, was damit zusam-
menhängt, den hohen Ansprüchen 
gerecht wird, die sie selbst an sich 
stellen. Dazu führte das unabhängi-
ge Institut Sehlbach im Oktober und 
November 2016 eine detaillierte ano-
nyme Befragung von Bewohnern und 
Angehörigen in den Einrichtungen 
durch.
Die Ergebnisse spiegeln eine hohe 
Zufriedenheit wider: 93,8 Prozent der 

Befragten sind entweder „zufrieden“ 
(63,5 Prozent) oder sogar „sehr zu-
frieden“ (30,3 Prozent). 96,3 Prozent 
würden das Haus, in dem sie woh-
nen, weiterempfehlen – 65,6 Prozent 
„sicher“, 30,7 Prozent „vielleicht“.
Haus Edelberg-Geschäftsführer Dirk 
Lorscheider kommentiert: „Mit der 
Bewohnerbefragung haben wir einen 
Kompass an der Hand, der uns dabei 
hilft, unser Angebot immer weiter zu 
verbessern. Unser Ziel ist: Wir wol-
len, dass unsere Bewohner zu 100 
Prozent mit uns zufrieden sind – und 
zwar mit dem Gesamtpaket, zu dem 
die Pflege genauso gehört wie das 
Wohnen, das Essen, die angebote-
nen Aktivitäten und vieles mehr. Die 
große Zufriedenheit der Bewohner in 
bzw. mit unseren Häusern zeigt uns, 
dass wir auf dem richtigen Weg sind. 

Durch die Antworten der Bewohner 
erfahren wir aber auch, wo wir noch 
besser werden können.“
Im Einzelnen wurde nach der Zufrie-
denheit in Bezug auf acht Themen-
bereiche gefragt. Den höchsten Zu-
stimmungswert erhielt der Bereich 
„Aktivitäten und Veranstaltungen“ 
(94,8 Prozent „zufrieden“ oder „sehr 
zufrieden“). In den Senioren-Zentren 
Iffezheim, Karlsruhe, Klarenthal, Pir-
masens, Speyer und Wetzgauer Berg 
(Schwäbisch Gmünd) gaben sogar 
alle Befragten an, insgesamt „zufrie-
den“ oder „sehr zufrieden“ zu sein.
Für die Umfrage wurden 2.340 Fra-
gebögen persönlich übergeben oder 
per Post versendet. Mit 57,9 Prozent 
(1.356 Antworten) war die Rücklauf-
quote für eine anonyme Befragung 
überdurchschnittlich hoch.� W

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
Schornsteinreinigung
Die Schornsteinreinigung in Lauffen 
a.N. im Gebiet von Helmut Blatt be-
ginnt ab 24. April.
Die Schornsteinreinigung wird in Ge-
bäuden mit Holz-, Kohle- und Ölöfen 
sowie in Gebäuden mit Zusatzfeuer-
stätten durchgeführt.
Helmut Blatt, Kelterstraße 57
74336 Brackenheim-Hausen
Tel. 07135/2596, Fax: 07135/930210

Vollsperrung La Ferté- 
Bernard Straße
Auf Höhe der B27-Überquerung 
muss die La Ferté-Bernard Straße in 
der Zeit vom 20. bis 22. April 2017 
voll gesperrt werden. Hervorgerufen 
wird die Sperrung durch dringend 
notwendige Pflasterarbeiten, welche 
die ganze Fahrbahn betreffen. Sperr-
beschilderungen sind im Bereich der 

Zufahrt von der Kiesstraße auf die 
Alte Neckarbrücke, an der Einfahrt 
ins Städtle und in der Ilsfelder Straße 
vorgesehen.
Von der Kiesstraße ist somit keine 
Durchfahrt zur La Ferté-Bernard Straße/ 
Ilsfelder Straße möglich. Umgekehrt 
sind die Mühltorstraße/Kiesstraße 
über die La Ferté-Bernard Straße nicht 
erreichbar.
Die örtliche Straßenverkehrsbehörde 
weist an dieser Stelle auch auf die 
fehlende Wendemöglichkeit für Last-
kraftwagen hin.

Wasserverband Zaber
Sitzung der Verbandsversamm-
lung am Mittwoch, 26. April 2017
Am Mittwoch, 26. April 2017, 10:30 
Uhr, findet im Rathaus Zaberfeld, Sit-
zungssaal, eine öffentliche Sitzung 
der Verbandsversammlung des Was-
serverbandes Zaber statt.

Ich lade Sie hierzu herzlich ein und 
freue mich auf Ihr Kommen.
Tagesordnung der öffentlichen Sit-
zung:
1. �Feststellung der Jahresrechnung 

2016
2. �Verabschiedung Haushaltsplan 

und Haushaltssatzung 2017
3. �Kauf eines Fahrzeugs
4. �Ausbau des Hochwasserschutzes in 

Zaberfeld
5. �Verschiedenes, Bekanntgaben, An-

fragen.
Im Anschluss findet eine nichtöffent-
liche Sitzung statt.
Zaberfeld, 13. April 2017
�Thomas Csaszar, Verbandsvorsitzender

Sirenenprobealarm 
am 24.04.2017
Die Sirenen im Landkreis Heilbronn 
werden am Montag, 24. April, zwi-
schen 9 und 12 Uhr überprüft.
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Nach Auslösung des Probesignals 
durch die Integrierte Leitstelle Heil-
bronn ertönt ein 12 Sekunden langer, 
gleichbleibend hoher Dauerton.

Agentur für Arbeit Heilbronn
Job2Go! – Job-Dating für Jungaka-
demiker/-innen aus betriebswirt-
schaftlichen Studiengängen
Die Agentur für Arbeit Heilbronn 
veranstaltet in Kooperation mit der 
Hochschule Heilbronn am Mittwoch, 
dem 3. Mai, ein Job-Dating für Jung-
akademiker/-innen aus betriebswirt-
schaftlichen Studiengängen. Es findet 
von 14 bis 17 Uhr im Raum 347 der 
Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosen-
bergstraße 50, statt.
Auf der Veranstaltung treffen regionale 
Arbeitgeber mit konkreten Stellenan-
geboten auf qualifizierte Bewerberin-
nen und Bewerber aus betriebswirt-
schaftlichen Studiengängen.

Im Fünf-Minuten-Takt präsentieren 
sich die Arbeitgeber jeweils einer 
kleinen Gruppe von Bewerbern. 
Dabei haben beide Seiten die Chance, 
sowohl ihren künftigen Arbeitgeber 
oder Mitarbeiter kennenzulernen und 
erste Kontakte zu knüpfen.
Bewerber/-innen, die teilnehmen 
möchten, melden sich mit Lebenslauf 
bis 24. April per Mail an Heilbronn.
Akademiker@arbeitsagentur.de. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Weitere Informationen erhalten Sie 
auch unter www.hs-heilbronn.de/
job2go.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 09.04.2017 – 15.04.2017
Sterbefälle
Hermine Luise Wöhrle, geb. Waibel, 
Klosterhof 3, Lauffen am Neckar.
Christa Erna Eisele, geb. Hofmann, 
Lange Straße 30, Lauffen am Neckar.
Eheschließungen
Fabian Ruven Lidak und Sabrina 
Jakob, Heilbronn, Waiblingerstr. 10.

ALTERSJUBILARE
21.04.2017 – 27.04.2017
25.04.1938 Manfred Ziegler, Köbererstraße 4, 79 Jahre
Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.


